Providersuche – Checkliste

Wenn Sie einen Provider für eine Website suchen, achten Sie auf folgende Punkte:

· Speicherplatz: Wie viel GByte bekommen Sie auf dem Server?

· Datentransfervolumen: Wie viel Gbyte pro Monat dürfen kostenlos heruntergeladen werden? Oft sind „Überziehungen“ sehr teuer und es ist günstiger, einen Tarif mit höherem Datentransfervolumen und höherem Grundpreis zu nehmen.

· Haben Sie FTP-Zugang, um jederzeit selbst neue Seiten hochzuladen oder alte zu löschen?

· Geschwindigkeit: Testen Sie die Seiten des Providers und solche seiner Kunden mit einer langsamen Verbindung. Wird die Seite auch zu Spitzenzeiten (wie etwa am Freitagabend) ausreichend schnell geladen?

· Ausfallsicherheit: Hat der Provider eine Notstromversorgung und garantiert er Ihnen eine Ausfallzeit < x Minuten pro Monat? Fragen Sie jemanden, der seine Site bei dem Provider hat, nach seinen Erfahrungen mit der Zuverlässigkeit des Anbieters. Manche Provider geben Referenzkunden an, die Auskunft geben.

· Logfiles: Haben Sie Zugriff auf Benutzerstatistiken Ihrer Seiten? Wie sind diese aufbereitet?

· Domain: Wird die Domain auf Ihren Namen bzw. auf den des Kunden registriert? Das ist wichtig, wenn Sie den Provider einmal wechseln wollen, weil die Übertragung von Domains schwierig ist und Geld kostet.

· E-Mail: Wie viele E-Mail-Adressen sind inklusive? Können Sie die Namen frei wählen? Gibt es eine Funktion für die automatische Weiterleitung und für die automatische Beantwortung, wenn Sie in Urlaub sind? Gibt es eine Begrenzung der Größe von Dateianhängen?

· Skripts und Zusatzfunktionen: Können Sie Skripts einsetzen (PHP etc.)? Was ist mit ASP, SQL und anderen serverseitigen Techniken, die Sie verwenden möchten?

· Support: Gibt es Support per E-Mail und/oder Telefon? Was kostet dieser?
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